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Check-Liste der Steinfliegen (Insecta: Plecoptera) Öster­
reichs

Checklist of Plecoptera (Insecta: Plecoptera) from Austria

Wolfram Graf

Mit 1 Tabelle und 1 Abbildung
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Gegenwärtig ist das Vorkommen von 118 Steinfliegenarten aus Österreich bekannt. Das Auf­
treten der unterschiedlichen Arten in den Bundesländern wird in Form einer Tabelle darge­
stellt, einige ausgewählte Arten werden kurz besprochen. Seit der letzten zusammenfassenden 
Bearbeitung der Steinfliegenfauna Österreichs ( G r a f  4. al. 1995) sind folgende Arten neu hin­
zugekommen: Rhabdiopteryx acuminata, Isoperla albanica, Leuctra carpathica, Leuctra isteni­
cae und Leuctra sesvenna. Für das Vorkommen von Perlodes jurassicus, Isoperla silesica, 
Isoperla sudetica, Leuctra dolasilla, Leuctra meridionalis und Leuctra schmidi liegen keine gesi­
cherten Nachweise aus Österreich vor.

The 118 known Plecoptera species in Austria are listed and their distribution in the political 
region (Bundesländer) is given. Rhabdiopteryx acuminata, Isoperla albanica, Leuctra carpathi­
ca, Leuctra istenicae and Leuctra sesvenna are new records since the last summary (Graf & al. 
1995). The records of Perlodes jurassicus, Isoperla silesica, Isoperla sudetica, Leuctra dolasilla, 
Leuctra meridionalis and Leuctra schmidi in Austria could not be proved.

1 Einleitung
Mitte des vorigen Jahrhunderts bis zu Beginn des 20. Jahrhunderts wird die Er­
forschung der Steinfliegen Mitteleuropas wesentlich von österreichischen Ento­
mologen wie B r a u e r ,  K e m p n y  und K ü h t r e i b e r  beeinflußt. 1958 führt Po- 
m e i s l  den Stand des Wissens zu einer Artenliste Österreichs zusammen und 
publiziert 1961 weitere Funddaten aus Ostösterreich. In den Jahren 1974 bis 
1976 publizieren T h e i s c h i n g e r  & H u m p e s c h  und T h e i s c h i n g e r  die Ergebnisse 
ihrer intensiven Untersuchung der Steinfliegenfauna Oberösterreichs. Etwa 20 
Jahre später wird mit der Fauna Aquatica Austriaca ( G r a f  & al. 1995) die Ar­
tenliste Österreichs aktualisiert. Die vorliegende Arbeit führt nun Literaturanga­
ben und die Ergebnisse eigener Aufsammlungen sowie der Abteilung Hydrobio­
logie der Universität für Bodenkultur und von Kollegen zu einer Checkliste der 
Steinfliegenarten der einzelnen Bundesländer zusammen. Ziel ist es, die lange 
vernachlässigte Erforschung der Steinfliegen in Österreich wieder mehr in den 
Mittelpunkt zu rücken.

lauterbornia 37: 35-46, Dinkelscherben, Dezember 1999
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2 Neue Arten für Österreich
Von Rhabdiopteryx acuminata liegt ein Fundort aus dem Klagenfurter Becken 
( K o n a r  1997) vor. Zur Verbreitung und Verbreitungsgeschichte der Art siehe 
M e n d l  (1971). Zusätzliche europäische Vorkommen sind aus Tschechien 
(S o l d ä n  & al. 1998) und Polen ( K i t t e l  1991) bekannt.

Am a n n  (1974) meldet Leuctra sesvenna vom Flexenpaß in Vorarlberg. Peter 
Weichselbaumer konnte allerdings bei der Durchsicht des Materials der Vorarl­
berger Naturschau kein Exemplar der Art finden (schriftl Mitt.). Ein Männchen 
wurde von Antonie Dorn und Armin Weinzierl im Kärntner Maltatal (Köln- 
breinsperre) nachgewiesen, wodurch die Art nun zweifelsfrei für Österreich be­
legt ist.

Zu L. istenicae und L. carpathica siehe G r a f  & W e i n z i e r l  (1999, dieses 
Heft).

Isoperla albanica, von Aubert aus Wiener Museumsmaterial beschrieben, 
wurde erst kürzlich in Kärnten ( K o n a r  1999, dieses Heft) und dem Burgenland 
( G r a f  unpubl.) nachgewiesen. Daneben liegt ein weiterer Fund aus Niederöster­
reich aus den 70er Jahren ( Z w i c k , mündl. Mitt) vor.

3 Wiederfunde
Brachyptera trifasciata, eine vormals von K ü h t r e i b e r  (1934) am Inn und von 
B r a u e r  (1857) an der Donau bei Wien häufig gefundene Art, wurde von Peter 
Weichselbaumer im Material der Vorarlberger Naturschau (leg. Amann 1962- 
1970) in einigen Exemplaren ohne Fundortangabe wiederentdeckt. Am Al­
penrhein zwischen Balzers in Liechtenstein und Sennwald-Rugell in Vorarlberg 
konnten reife Larven in relativ hoher Dichte 1989 von der Universität für Bo­
denkultur in Wien, Abteilung Hydrobiologie nachgewiesen werden. Die Art, die 
vermutlich durch Längs- und Querverbauungen von Flüssen in Europa weitge­
hend verschwunden ist, konnte hier überdauern. Weitere österreichische Funde 
der Art werden aus Admont (Steiermark, P o m e i s l  1961), Linz (Oberösterreich, 
T h e i s c h i n g e r  & H u m p e s c h  1976), aus dem Prater in Wien (Kollektion Brauer, 
Naturhistorisches Museum Wien), Reichenau (Niederösterreich, B r a u e r  & 

L o e w  1857) sowie Purgstall (Niederösterreich, R e s s l  1966) angegeben. Zuletzt 
wurde die Art 1943 in Österreich gefunden. Angaben über den dramatischen 
Rückgang der Art und ihre ehemalige Verbreitung geben u.a. R a v i z z a  & Z w i c k  
(1981) und S o l d ä n  & al. (1998).

Von Brachyptera braueri liegen neuere österreichische Funddaten nur aus der 
Lafnitz bei Wörth (Steiermark/Burgenland) vor. Bei L e  R o i  (1913) finden sich 
die lapidaren Angaben Oberösterreich und Tirol, P o m e i s l  (1958) gibt sie für die 
Donau bei Greifenstein (Niederösterreich) an, K l a p ä l e k  (1906 in R a u s e r  1957) 
meldet die Art aus Wien. Ihre z.T. massenhafte Entwicklung war einst so auf­
fallend, daß B. braueri von der an der Moldau ansässigen Bevölkerung als

©Erik Mauch Verlag, Dinkelscherben, Deutschland, Download unter www.biologiezentrum.at



37

"Pragfliege" bezeichnet wurde ( L a n d a  & al. 1997). Rezent liegen europaweit 
nur noch wenige Funde isolierter Restpopulationen vor.

Arcynopteryx compacta wurde erstmals 1905 von Pater Pius Strobl auf der 
Koralpe in Kärnten für Österreich gemeldet. Larven und Adulte der Art konnten 
im Mai 1999 nun auch im südöstlich gelegenen Gebirgszug (Soboth) in Quellrie­
seln im Bereich des Krumbaches gefunden werden.

Von Perlodes dispar existiert ein alter Nachweis aus der Kollektion Kempny 
(Weidlingau in Niederösterreich), rezent ist die Art jedoch nur aus den Flüssen 
Lafnitz und der Feistriz bei Dobersdorf (Burgenland/Steiermark) bekannt.

Der letzte Fund von Besdolus imhoffi liegt etwa 50 Jahre zurück (Ardning an 
der Enns, Niederösterreich, 13.06.1947, P o m e i s l  1961). Daneben sind zwei 
Fundorte aus der Umgebung von Admont (Steiermark, St r o u l  1905) sowie ei­
ner aus Oberösterreich (Weyer an der Enns, P o m e i s l  1958) bekannt. Die Art 
wurde jüngst im Traiseneinzugsgebiet (Niederösterreich) larval nachgewiesen 
(leg. Wolfram Stockinger) und kommt auch in der Schwarza im Höllental (Nie­
derösterreich) vor. Larven der Gattung Besdolus leben auch in der Lafnitz bei 
Deutsch Kaltenbrunn (Steiermark/Burgenland).

Diura bicaudata weist in Österreich eine Randverbreitung auf. Zur Zeit sind 
nur wenige Fundstellen aus dem Mühlviertel (Oberösterreich, leg. ARGE Lim­
nologie, Innsbruck) bekannt.

4 Verschollene Arten und zweifelhafte Angaben
Zwei Arten größerer Flüsse, nämlich Oemopteryx loewii und Isogenus nubecula 
wurden seit den 60er Jahren nicht mehr nachgewiesen und müssen wohl als ver­
schollen gelten. Beide Arten kamen in der Donau vor. Von /. nubecula finden 
sich noch Trockenpräparate im Naturhistorischen Museum Wien mit Fundortan- 
gaben wie "Wien, IX Bezirk, Sensengasse" oder "Mauer des Naturhistorischen 
Museums, 17.4.1890", die von der einstigen Häufigkeit der Art im Wiener 
Stadtgebiet zeugen. Fundorte aus dem Linzer Raum werden bei T h e i s c h i n g e r  & 

H u m p e s c h  (1976) angegeben, daneben führt P o m e i s l  (1958) das Steyrtal (Ober- 
Österreich), Admont an der Enns (nördliche Steiermark), Tirol und Salzburg an 
(letztere aus dem 19. Jahrhundert). R e s s l  (1966) meldet die Art aus Purgstall 
(Niederösterreich). Das letzte Funddatum stammt aus dem Jahre 1957 (Wien, 
Favoriten).

Xanthoperla apicalis wurde mehrfach für Österreich angegeben ( B r a u e r  & 

L o e w  1857, K l a p ä l e k  1903, St r o b l  1905, P u s c h n i g  1923, R e s s l  1966, St a r - 

m ü h l n e r  1969), konnte jedoch in letzter Zeit nicht mehr belegt werden. Meist 
liegt das Material nicht mehr vor, Fehlbestimmungen sind nicht auszuschließen. 
Die tatsächliche Verbreitung der Art in Österreich ist unklar, der Fundort Wien 
ist aber durch Material im Wiener Naturhistorischen Museum (NHMW, Samm­
lung K l a p ä l e k ) gesichert.
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Für L. meridionalis gibt P o m e i s l  (1961) als Fundort Neulengbach (Niederöster­
reich) an. Beim so gekennzeichneten Material im NHMW handelt es sich jedoch 
um L. major. Von Perlodes jurassicus liegen zwei Fundstellen, nämlich Purg- 
stall ( R e s s l  1966) und Gutenstein ( P o m e i s l  1961), beide Niederösterreich, vor. 
Bei beiden Exemplaren im NHMW handelt es sich um P. microcephalus.

Die Art Leuctra schmidi wurde einmal aus Purgstall (Niederösterreich) ge­
meldet ( R e s s l  1966). Aufgrund der Verbreitung dieses Ostalpenendemites ( R a­

v i z z a  & V i n q o n  1998) muß das tatsächliche Vorkommen in Österreich bezwei­
felt werden. Da das Originalmaterial nicht einsehbar war, wird die Art mit 
einem Fragezeichen versehen.

Leuctra malickyi wurde nach einem Einzelexemplar von B r a a s c h  & J o o s t  
(1975) vom Weißenbach bei Ybbs (Niederösterreich) beschrieben. Seitdem wur­
de die Art nicht wiedergefunden, möglicherweise stellt das Tier ein Aberration 
einer Art der Leuctra/wscö-Untergruppe dar.

Für die bei G r a f  & al. (1995) für Österreich angegebenen Arten Isoperla si- 
lesica, I. sudetica und Leuctra dolasilla liegen keine gesicherten Nachweise vor.

Leuctra pseudocingulata wurde erst in den 70er Jahren durch M e n d l  (1968a) 
von L. cingulata abgegrenzt. Der einzige gesicherter Nachweis von L. pseu­
docingulata stammt aus Oberösterreich, Bayrische Au bei Aigen ( T h e i s c h i n g e r  
1976a). Im Alpengebiet ist L. cingulata vorherrschend, wie weit L. pseudocin­
gulata im Alpenvorland verbreitet ist, bleibt vorerst unklar. In Slowenien tritt L. 
pseudocingulata ebenfalls auf (I. Sivec, Laibach, schriftl. Mitt.), ein Vorkom­
men der Art im südöstlichen Österreich ist nicht auszuschließen.

Alte Fundangaben von Protonemura lateralis müssen aufgrund des Vorkom­
mens der ähnlichen Art P. austriaca ( T h e i s c h i n g e r  1976b) im Gebiet revidiert 
werden. Sie werden daher als Fragezeichen in der Tabelle dargestellt.

Tab.1: Übersicht über die bisher aus Österreich gemeldeten Plecoptera
V = Vorarlberg, T = Tirol, OT = Osttirol, K = Kärnten, S = Salzburg, OÖ = Oberöster­
reich, NÖ = Niederösterreich, W = Wien, St = Steiermark, B = Burgenland, L = Larven
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Art V T K S OÖ N0 / St B
__________________________________________________________________W_________

Perlodidae K la p ä le k  1909 
Arcynopteryx K la p ä le k  1904
Arcynopteryx compacta (M c L a c h la n  1 8 7 2 )  X X
Besdolus R ic k e r 1 9 5 2

Besdolus imhoffi (P ic tet  1841) X X X

Dictyogenus K la p ä le k  1904

Dictyogenus alpinum (P ic tet  1841) X X X  X X X
Dictyogenus fontium (Ris 1896) X X X X X X
Diura B illb er g  1820
Diura bicaudata (L in n a e u s  1758) X
Isogenus N e w m a n  1833
Isogenus nubecula N e w m a n  1833 verschollen X X X X X
Isoperla B a n k s  1906
Isoperla albanica A u b e r t  1964 X X X
Isoperla difformis (K la p ä le k  1909) X X X
Isoperla goertzi Illies  1952 X X X

Isoperla grammatica (P o d a  1761) X X X X X X X
Isoperla lugens (K la pä le k  1923) X X X X X X
Isoperla obscura (Z e tt e r s t e d t  1840) X X  X X X
Isoperla oxylepis (D e s p a x  1936) X X X X
Isoperla rivulorum (P ic te t  1841) X X X X X X
Isoperla tripartita Illies  1954 X X X
Perlodes B a n k s  1903

Perlodes dispar (R a m b u r  1842) X X X
Perlodes intricatus (P ic tet  1841) X X X X X X X
Perlodes microcephalus (P ic tet  1833) X X X  X X X X
Perlidae La tr eille  1802 
Dinocras K la p ä le k  1907
Dinocras cephalotes (C u r t is  1827) X X X X X X X X
Dinocras megacephala (K la p ä le k  1907) X X X X X
Perla G e o ffr o y  1762

Perla bipunctata P ic tet  1833 X X X X X
Perla burmeisteriana C l a a s e n  1936 X X X X X X
Perla grandis R a m b u r  1842 X X X  X X X
Perla marginata (P a n z e r  1799) X X  X X X  X X X
Agnetina K la pä lek  1907

Agnetina elegantula (K la pä le k  1905) X X
Chloroperlidae O k a m o t o  1912
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Art V T K S OÖ NÖ/ St B
W

Chloroperla N e w m a n  1836
Chloroperla susemicheli Z w ic k  1967 X X X X X X X

Chloroperla tripunctata (S c o p o l i 1763) X X X X X X X
Siphonoperla Z w ic k  1967
Siphonoperla montana (P ic tet  1841) X X  X X X
Siphonoperla neglecta (R o s to c k  1881) X X X X X
Siphonoperla taurica (P ic tet  1841) X X X X
Siphonoperla torrentium (P ic tet  1841) X X X X X X
Xanthoperla Z w ic k  1967
Xanthoperla apicalis ( N e w m a n  1836) ? X ?
Taeniopterygidae K la p ä le k  1905 
Brachyptera N e w p o r t  1849
Brachyptera braueri (K la p ä le k  1900) X X X X X
Brachyptera monilicornis (P ic tet  1841) X X X X X X
Brachyptera risi ( M o r t o n  1896) X X X X X X X
Brachyptera seticomis (K la p ä le k  1902) X X  X X X X
Brachyptera trifasciata (P ic tet  1832) X X  X X X
Oemopteryx K la p ä le k  1902
Oemopteryx loewii (A l b a r d a  1889) verschollen X
Rhabdiopteryx K la pä lek  1902
Rhabdiopteryx acuminata K la p ä le k  1905 X
Rhabdiopteryx alpina Kü h t r e ib e r  1934 X X X X X
Rhabdiopteryx navicula T h e is c h in g e r  1974 X X
Rhadiopteryx neglecta (A l b a r d a  1889) X X X X X X X
Taeniopteryx P ic tet  1841
Taeniopteryx auberti Kis & S o w a  1964 X
Taeniopteryx hubaulti A u b e r t  1946 X X X L X X X
Taeniopteryx kuehtreiberi A u b e r t  1950 X X X L X X X
Taeniopteryx nebulosa (L in n a e u s  1758) X X X X X X X
Taeniopteryx schoenemundi ( M e r t e n s  1923) L L X X
Nemouridae N e w m a n  1853 
Amphinemura Ris 1902
Amphinemura borealis ( M o r t o n  1894) X X
Amphinemura standfussi (Ris 1902) X X X X X X X X
Amphinemura sulcicollis (S t e p h e n s  1836) X X X X X X
Amphinemura triangularis (Ris 1902) X X X X X X
Nemoura La tr e il l e  1796
Nemoura avicularis M o r t o n  1894 X X X
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Art V T K S OÖ NÖ/ St B 
W

Nemoura cambrica St e p h e n s  1836 
Nemoura cinerea (R e tz iu s  1783)
Nemoura dubitans M o r t o n  1894 
Nemoura flexuosa A u b e r t  1949 
Nemoura illiesi M e n d l  1968 
Nemoura marginata P ic te t  1835 
Nemoura minima A u b e r t  1946 
Nemoura mortoni Ris 1902 
Nemoura obtusa Ris 1902 
Nemoura sciurus A u b e r t  1949 
Nemoura sinuata Ris 1902 
Nemoura uncinata D e s p a x  1934 
Nemoura undulata Ris 1902 
Nemurella K e m p n y  1898 
Nemurella pictetii K la pä le k  1900 
Protonemura K e m p n y  1898 

Protonemura algovia M e n d l  1968 
Protonemura auberti Illies  1954 
Protonemura austriaca T h e is c h in g e r  1976 
Protonemura brevistyla (Ris 1902) 
Protonemura hrabei R a u s e r  1956 
Protonemura intricata (Ris 1902) 
Protonemura lateralis (P ic tet  1835) 
Protonemura meyeri (P ic tet  1841) 
Protonemura montana K im m in s  1941 
Protonemura nimborella M o s e l y  1930 
Protonemura nimborum (Ris 1902) 
Protonemura nitida (P ic tet  1835) 
Protonemura praecox ( M o r t o n  1894) 
Capniidae Kla pä le k  1905 
Capnia P ic tet  1841 
Capnia bifrons ( N e w m a n  1839)
Capnia nigra (P ic tet  1833)
Capnia vidua K la pä le k  1904 
Capnioneura Ris 1905 
Capnioneura nemuroides Ris 1905 
Capnopsis M o r t o n  1896 
Capnopsis schilleri (R o s t o c k  1892)

X X  X X X
x x x x x x x x

X X X
X X X X
X

X X X X X X X
X X X  X X X
X X X X X X

X X X  X X
X X X  X

X X X  X
X X  X X X

X X X X

x x x x x x x x

X X

X X X  X X X X
X X X X X

X X X  X X X
X X X

x x x x x x x x
? X X ? ? ? ?
X X X X X

X X
X X X X X X
X X X X X X
X X X X X X X
X X X X X X X

X X X X X
X X X  X X X
X X X X X
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Art V T K s oo

NÖ/ s t B
w

Leuctridae Klapälek 1905

Leuctra Stephens 1836

Leuctra albida Kempny 1899 X X X X X X

Leuctra alpina Kuehtreiber 1934 X X X X X X

Leuctra armata Kempny 1899 X X X X X X

Leuctra aurita Navas 1919 X X X X X

Leuctra autumnalis Aubert 1948 X X X X X X

Leuctra braueri Kempny 1898 X X X X X X X

Leuctra carpathica Kis 1966 X

Leuctra cingulata Kempny 1899 X X X X X X X

Leuctra digitata Kempny 1899 X X X X

Leuctra fusca (Linnaeus 1758) X X X X X X
Leuctra geniculata (Stephens 1836) X X

Leuctra handlirschi Kempny 1898 X X X X X X
Leuctra helvetica Aubert 1956 X X X X X
Leuctra hexacantha Despax 1940 X X
Leuctra hippopus Kempny 1899 X X X X X X X X
Leuctra inermis Kempny 1899 X X X X X X X
Leuctra istenicae Sivec 1982 X
Leuctra leptogaster Aubert 1949 X X X X
Leuctra malickyi Braasch & J oost 1976 X
Leuctra major Brink 1949 X X X X X X
Leuctra mortoni Kempny 1899 X X X X X X
Leuctra moselyi M orton 1929 X X X X X X
Leuctra nigra (Olivier 1811) X X X X X X X
Leuctra niveola Schmid  1947 X X X X
Leuctra prima Kempny 1899 X X X X X X X
Leuctra pseudocingulata M endl 1968 X
Leuctra pseudorosinae Aubert 1954 X X X X X
Leuctra pseudosignifera Aubert 1954 X X X
Leuctra rauscheri Aubert 1957 X X X X X X
Leuctra rosinae Kempny 1900 X X X X X X X
? Leuctra schmidi Aubert 1946 X
Leuctra sesvenna Aubert 1953 X
Leuctra signifera Kempny 1899 X X X
Leuctra teriolensis Kempny 1900 X X X X X X X

Sum me 55 71 90 47 98 99 83 26
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